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Wasser
Wasser ist die einzige chemische Verbindung
(bestehend aus Sauerstoff und Wasserstoff) auf
der Erde, die in der Natur als Flüssigkeit (eigentliches

Wasser), als Festkörper (Eis) und als Gas

(Wasserdampf) vorkommt. In der Geschichte

der menschlichen Nutzung des Wassers stand

im Zeitablauf immer der Konflikt zu viel und zu

wenig Wasser im Vordergrund. Man war diesem

Phänomen ausgeliefert, der Dürre mit Ernteausfall

und dem Hochwasser, welches Leben und

Besitz bedrohte.

Mit dem Ziel allen Nutzungsansprüchen gerecht

zu werden, ist jedem Menschen den ihm
zustehenden Teil des Wassers zu garantieren. Das

Wasserrecht diente als eine der ersten Rechtsnormen

zur mit Begründung der ersten Zivilisationen.

Regen-, Grund-, Oberflächenwasser (Fliess- und

Stehgewässer).

Das Wasser auf der Erde ist verteilt in Salzwasser

(Ozeane) 97% und Siisswasser 3%. Das Süss-

wasser besteht aus Eiskappen und Gletschern

68,7%, Grundwasser 30,1%, Oberflächenwasser

0,3% und anderen 0,9%. Die Erdoberfläche ist

zu 71% von Wasser und 29% von Land bedeckt.

Mitte März 2012 wird in Marseille (Frankreich)
das 6. Weltwasserforum durchgeführt unter dem

Motto „Time for Solutions" - Zeit für Lösungen.
Die Schweiz engagiert sich an diesem grössten
Anlass zum Thema Wasser vor allem für die

Umsetzung des Menschenrechts auf Wasser und

Siedlungshygiene. Behandelt werden Lösungsansätze

im Umgang mit globalen Herausforde-

Wasser hat verschiedenste Bedeutungen, für die

Religion, menschliche Gesundheit, Anbau,
Wirtschaft und Entwicklung, Trinkwasser, Produkt
und Ware, Wissenschaft und Technik.
Wasserverbrauch und Wasserversorgung hängen

eng zusammen. Das Wasser wird auch als

Menschenrecht bezeichnet.

Die UN-Vollversammlung hat am 28. Juli 2010
den Zugang zu sauberem Trinkwasser und zu
sanitärer Grundversorgung zu Menschenrechten
erklärt.

In der Wasseranalytik werden folgende Wassertypen

unterschieden:

Trink-, Mineral-, Heil-, Tafel-, Süss-, Meer-,
Brack-, Restwasser, demineralisiertes, destilliertes,

enteisentes Wasser, Prozess-, Nutz-, Abwasser

(aus Haushalt, Landwirtschaft, Industrie),

rungen bezüglich Wasser und die Umsetzung des

Menschenrechts auf Wasser.

Wasser wird zu einem knappen Gut, durch

- den Klimawandel
- die steigende Bevölkerungszahl
- die veränderten Nahrungsgewohnheiten
- verschärfte Konflikte um grenzüberschreitende

Wasserressourcen.

Es geht um den Schutz von Wasserquellen sowie
eine effiziente, umweltverträgliche und nachhaltige

Nutzung von Wasser. Wasser ist polyvalent
und kann Lebensmittel, Kulturgut und politische
Waffe sein.

Quellen: www.wikipedia.ch; www.eda.admin.
ch; www.deza.admin.ch (rh)

2 Armee-Logistik 3/2012


	Herausgegriffen

